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Zitat von FLIXE

Als Lehrer bin ich aber auch auf Rückmeldung der Kids angewiesen, wenn es
technische Probleme gibt. Ich für meinen Teil, konnte dann bisher aber immer eine
zufriedenstellende Lösung für alle Beteiligten finden.

Zitat von FLIXE

Da bei mir alle Schüler Handys mit WLan besitzen, kommunizieren wir darüber
natürlich sehr viel. Ja, es funktioniert nicht immer alles beim ersten Versuch und
manche Jugendlichen brauchen dann eben auch mal Hilfe von einem Familienmitglied.

Die Rückmeldung haben wir ihm schon vorher gegeben, es besitzen gar nicht alle Kinder (5.
Klasse Grundschule) überhaupt ein Handy oder Tablet, geschweige denn ein Smartphone.

Er hat die Rückmeldung ignoriert und einfach mitgeteilt, dass er die Kommunikationswege
bestimmt und die Regeln usw. Blöd nur, dass z.B. Youtube das anders sieht und sein Video für
11-jährige nicht erlaubt ist.

Und du willst helfen, das habe ich bei dem Kollegen bisher nicht gesehen, er will bestimmen.

Bei dem anderen Kind läuft es z.B. gerade etwas besser, denn da gabs wohl deutliche Ansagen
der Gesamtelternvertretung, was wie alles nicht geht und das hat die Schule versucht
umzusetzen, ich hoffe, dass bleibt jetzt so. Und das eben der Quereinsteiger zwar darüber
informiert ist, dass er Übungen, die er einsammelt auch irgendwann und irgendwie korrigiert
zurück geben muss, hilft natürlich den Kinder auch wenig, wenn sie trotzdem nicht kommen. Da
sind das eben doch Fehler und keine Lernchancen!
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